
 

 
  

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 
der LAG Mittlere Altmark für die EU-Förderperiode 2014-2020  

vom 11. Mai 2015  

Ehemalige Grundschule braucht  
schlüssiges Nachnutzungskonzept 
Im Ergebnis der aktuellen Schulentwicklungsplanung war vor über einem Jahr 
entschieden worden, die Grundschule Dobberkau zu sc hließen; die Kinder der 1. 
bis 4. Klasse besuchen nunmehr die Schulen in Bisma rk und Schinne. Die 
Schließung des Schulstandortes war auf Grund der Vo rgaben der Landesregie-
rung, die demografiefeste Schulen mit abgesicherten  Mindestschülerzahlen bis 
in das nächste Jahrzehnt hinein verlangt, unumgängl ich.  

„Im gleichen Atemzug mit der Aufgabe der Schule hab en wir dafür geworben, 
zeitnah eine Nachnutzung der Dobberkauer Schule vor zubereiten“, stellt Verena 
Schlüsselburg fest. Erfolgreiche Modelle habe man i m eigenen Verantwortungs-
bereich an den Standorten Meßdorf und Kläden, die s ogar bundesweit als mo-
dellhaft gewürdigt wurden, vorzuweisen, so die Bürg ermeisterin der Einheitsge-
meinde Stadt Bismark (Altmark) weiter. Während in d er ehemaligen Sonderschu-
le in Meßdorf inzwischen eine ambulante Betreuungse inrichtung ihren Platz ge-
funden hat und sich in der ehemaligen Grundschule s eit vielen Jahren das Meß-
dorfer Bürgerhaus befindet, wurde die frühere Sekun darschule in Kläden erfolg-
reich in ein Wohnobjekt mit angeschlossenen Soziale inrichtungen umgebaut. 

Verena Schlüsselburg: „Ähnliche Modelle können wir uns auch für das am Orts-
rand von Dobberkau gelegene Objekt vorstellen, das zudem mit der Sporthalle, 
der sanierten Kegelanlage, dem Sportplatz und dem D orfgemeinschaftshaus ein 
interessantes Ensemble bildet.“ Die Nachnutzung ist  Teil der Lokalen Entwick-
lungsstrategie (LES) der LEADER-Aktionsgruppe Mittl ere Altmark für die laufen-
de Förderperiode (2014-20209 der Europäischen Union . „Der Umgang mit dem 
demografischen Wandel und alternative Nutzungen für  leergefallene kommunale 
Infrastruktureinrichtungen stehen ganz oben auf der  Tagesordnung für den 
LEADER-Prozess in der Region“, hebt Verena Schlüsse lburg hervor. Man gehe 
fest davon aus, dass die in Aussicht stehenden Förd errichtlinien des Landes 
Sachsen-Anhalt die Unterstützung entsprechender Umb aumaßnahmen möglich 
machen und europäische Mittel dafür zur Verfügung g estellt werden können, ist 
sich die Vorsitzende der LAG Mittlere Altmark siche r. 

Die Landesregierung prüft gegenwärtig 23 vorliegend e Konzepte aus allen Regi-
onen Sachsen-Anhalts. Bis Ende August sollen jene G ebiete ausgewählt werden, 
die künftig im Rahmen des LEADER-Prozesses geförder t werden können. Für 
kommunale Projekte waren bisher bis zu 75 Prozent d er förderfähigen Kosten als 
Förderung möglich; den verbleibenden Teil der Finan zierung mussten die Kom-
munen aus eigenen Haushaltsmitteln beisteuern. 



 

 
  

 

 

 

 

Fotomaterial zur freien Verwendung  

 

Bildunterschrift: Bürgermeisterin Verena Schlüsselburg, Ortsbürgermeis-
ter Dieter Wein und Regionalplaner Dr. Wolfgang Bock (re.) besuchten 
am 11. Mai 2015 das Areal der früheren Grundschule in Dobberkau, um 
Möglichkeiten der Nachnutzung zu erörtern. 
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